
Erinnerungen werden wach an einen der aufsehenerregendsten  
Funde der letzten Jahre in Sachsen-Anhalt – das Grab eines germa-
nischen Fürsten, das 1990 bei Gommern, ebenfalls im Landkreis 
Jerichower Land gelegen, entdeckt und aufwendig geborgen werden 
konnte. Es zählt zu den prunkvollsten jener Zeit in Mitteleuropa.

Die spektakulären Beigaben aus Gold, Silber, Bronze und Glas  
ermöglichen Einblicke in die Lebenswelt eines germanischen Fürsten aus 
der Zeit um 300 nach Christus. Sie zeigen auch kulturelle Kontakte in 
den römischen Macht- und Siedlungsbereich auf.   
Die Ausstellung zeigt aufwendige Rekonstruktionen einzelner Bestandteile 
der Grabausstattung – so zum Beispiel das aus über 600 Einzelteilen 
rekonstruierte Prunkschild.

Ausstellungsort:
Kreismuseum Jerichower Land
Mützelstraße 22
39307 Genthin
Telefon: 0 39 33 - 80 35 21

Eröffnung:
Donnerstag,	2. April 2009
14.00 Uhr, Kreismuseum 

Eintritt:
Erwachsene		  2,00 EUR
Rentner 			   1,50 EUR
Studenten, Arbeitslose	 1,00 EUR
Kinder ab 6 Jahren 	 0,50 EUR
Erwachsene in Gruppen  
ab 10 Personen 	 0,50 EUR
Schüler in Gruppen	 0,25 EUR
Führungen und museumspädago-
gische Angebote nach Anmeldung

Öffnungszeiten:
Di – Mi 	8.00 – 14.00 Uhr
Do 	 8.00 – 16.00 Uhr
Fr 	 8.00 – 12.00 Uhr
So 	 14.00 – 16.00 Uhr

Der Besuch außerhalb der Öffnungs-
zeiten ist nach Anmeldung möglich.

Vortrag:
Dr. Matthias Becker,  
Landesamt für Denkmalpflege 
und Archäologie Sachsen-Anhalt
Thema: „Das Fürstengrab von 
Gommern und seine Zeit“

Ort: 
Kreishaus, Plenarsaal
39307 Genthin
Brandenburger Str. 100
Samstag, 9. Mai 2009 
10.00 Uhr

Tierplastik aus Ziepel 
(Römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr.)

Keramikfehlbrand aus Ziepel 
(Römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr.)

Knochengeräte aus Ziepel 
(Römische Kaiserzeit, 1. Jh. n. Chr.)

Schild aus dem Fürstengrab 
von Gommern; Nachbildung 
(Römische Kaiserzeit, 3. Jh. n. Chr.)

Holzgefäße aus dem Fürstengrab von 
Gommern; Nachbildungen 
(Römische Kaiserzeit, 3. Jh. n. Chr.)

A R C H Ä O L O G I E  &  W I N D K R A F T D E R  F Ü R S T  V O N  G O M M E R N

Im Sommer 2008 errichtete die BOREAS Energie GmbH bei Ziepel sechs 
Windenergieanlagen. Die Bautätigkeit erwies sich als Glücksfall für die 
Archäologie. Dort, wo die Windräder heute bis zu 12 Megawatt Strom  
produzieren, entdeckten Archäologen des Landesamtes für Denkmalpflege 
und Archäologie Sachsen-Anhalt Spuren der Vergangenheit − Überreste 
eines germanischen Gehöftes aus dem 1. Jahrhundert nach Christus.

Auf engstem Raum finden sich alle Elemente einer ländlichen Kleinsied-
lung aus dieser Zeit: ein Hausgrundriss mit Feuerstelle, zwei Brunnen, ein 
Kalkbrennofen, diverse Siedlungsgruben und Keramik. Die archäologischen 
Funde ermöglichen einen vielfältigen Blick in die Lebens- und Wirtschafts-
weise der Bewohner – ihr Alltag wird sichtbar.



Das Fürstengrab  

von Gommern und die 

ländliche Siedlung 

von Ziepel – begleiten 

Sie die Archäologen 

bei ihrer Spurensuche.  

2. April – 21. Juni

Kreismuseum	

AUSSTELLUNG

im Jerichower Land

B O R E A S  Energie GmbH •  Moritzburger Weg 67  •  01109 Dresden
Mail: info @ boreas.de  •  Telefon: +49 351 / 88 50 70  •  Fax: +49 351 / 88 50 75

Die  B O R E A S - G R U P P E  

ist als Stromproduzent aus Erneuer-

baren Energien seit 1990 auf die 

Nutzung regenerativer Ressourcen 

im Binnenland spezialisiert.

Wir verfügen über umfangreiche 

Erfahrungen sowohl bei der Projekt-

entwicklung und der schlüsselfertigen 

Errichtung von Windenergie- und 

Photovoltaikanlagen sowie Umspann-

werken, als auch bei deren Netzanbin-

dung, Wartung und Betriebsführung. 

B O R E A S  produziert aus 300 bisher 

errichteten Windenergie- und Photo-

voltaikanlagen rund 900 Mio. 

Kilowattstunden Strom pro Jahr 

und versorgt damit rechnerisch 

300.000 Haushalte mit umwelt-

freundlicher Energie.

Im Landkreis Jerichower Land 

projektierte B O R E A S  bisher 

5 Windparks mit über 80 Megawatt 

installierter Leistung.  
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DIE GERMANEN

Die Ausstellung „Die Germanen 
im Jerichower Land” ist eine 
Ausstellung des Landesamtes für 
Denkmalpflege und Archäologie 
Sachsen-Anhalt – Landesmuseum 
für Vorgeschichte und des 
Kreismuseums Jerichower Land.

Ermöglicht wurde die  
Ausstellung durch die BOREAS 
Energie GmbH. Mit freundlicher 
Unterstützung durch den 
Anhaltischen Förderverein für 
Naturkunde und Geschichte e.V.

Landkreis Jerichower Land
Kreismuseum 
Mützelstraße 22
39307 Genthin
Telefon/Fax: 0 39 33 - 80 35 21
kreismuseumjl.genthin@web.de
www.lkjl.de

Konzeption und Realisierung der 
Ausstellung durch: 
GESCHICHTSFABRIK – Agentur 
für Kulturmanagement und 
Geschichtsmarketing: 
www.geschichtsfabrik.de 
Design/Layout: Claudia Summ  
summwerbung@gmx.de
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